
WRI Statement on the war in Ukraine 

In response to this morning's news, the War Resisters' International Executive Committee has 
released the following statement. 

As War Resisters' International, we are extremely concerned about the war in Ukraine. 
War is a crime against humanity! 

We call on Russia to immediately cease all attacks and withdraw its troops from the borders 
with Ukraine. 

We call on the people of Luhansk/Lugansk and Donetsk/Donetsk to make it clear to the 
Russian government that they want to determine their own destiny, not at the price of war. 

We call on the Ukrainian government to renounce military resistance and to proclaim civil 
resistance instead. 

We call on the Ukrainian people to refuse all obedience to a possible new government 
installed by Russia. This is called social defence. If everyone refuses to obey Russia's orders, if 
Russia occupies Ukraine, it will ultimately not be able to achieve its goals. 

We also call on the Russian people and Russian soldiers to refuse all obedience to their 
government's acts of war, to resist non-violently and to bring about the removal of the Putin 
regime. This is also part of social defence. 

We call on Russia, the UN, the OSCE, NATO and all governments to start negotiations 
immediately. 

We call on NATO members to show moderation in their response to Russian aggression and 
not to make the Russian people pay for the crimes of their leadership. 

We stand in solidarity with the people of Ukraine in these difficult times and we support 
those resisting war in Ukraine, Russia and elsewhere. 

War Resisters' International Executive Committee 

 

WRI-Erklärung zum Krieg in der Ukraine 

Als Reaktion auf die Nachrichten von heute Morgen hat das Exekutivkomitee von War 
Resisters' International die folgende Erklärung veröffentlicht. 

Als War Resisters' International sind wir äußerst besorgt über den Krieg in der Ukraine. Krieg ist 
ein Verbrechen gegen die Menschheit! 

Wir fordern Russland auf, sofort alle Angriffe einzustellen und seine Truppen von den Grenzen 
zur Ukraine abzuziehen. 

Wir fordern die Menschen in Luhansk/Lugansk und Donezk/Donetsk auf, der russischen 
Regierung deutlich zu machen, dass sie ihr Schicksal selbst bestimmen wollen, nicht um den 
Preis eines Krieges. 

Wir fordern die ukrainische Regierung auf, auf den militärischen Widerstand zu verzichten und 
stattdessen den zivilen Widerstand zu proklamieren. 

Wir rufen das ukrainische Volk dazu auf, einer möglichen neuen, von Russland eingesetzten 
Regierung jeglichen Gehorsam zu verweigern. Das nennt man Soziale Verteidigung. Wenn sich 
alle weigern, den Befehlen Russlands zu gehorchen, wenn Russland die Ukraine besetzt, wird es 
letztlich seine Ziele nicht erreichen können. 

Wir rufen auch das russische Volk und die russischen Soldaten auf, den Kriegshandlungen ihrer 
Regierung jeglichen Gehorsam zu verweigern, gewaltlosen Widerstand zu leisten und die 
Absetzung des Putin-Regimes herbeizuführen. Auch dies ist Teil der Sozialen Verteidigung. 

Wir appellieren an Russland, die UNO, die OSZE, die NATO und alle Regierungen, unverzüglich 
Verhandlungen aufzunehmen. 

Wir fordern die NATO-Mitglieder auf, in ihrer Reaktion auf die russische Aggression Mäßigung 
zu zeigen und das russische Volk nicht für die Verbrechen seiner Führung büßen zu lassen. 

Wir sind in diesen schwierigen Zeiten solidarisch mit dem ukrainischen Volk und unterstützen 
diejenigen, die sich dem Krieg in der Ukraine, in Russland und anderswo widersetzen. 

Vorstand der War Resisters' International 

https://wri-irg.org/en/story/2022/wri-statement-war-ukraine  


